
 

 

Lektion 17: Fasten und Geben 

Ziele: Die Teilnehmer (TN) sollen: 

a. Fasten und Geben unter Gottes Führung einüben. 

b. Das gerne und opferbereit tun wollen, ohne Zwang und 

Verdienstdenken.  

c. Zwei Grundsätze lernen, wie Gott uns führt. 

d. Markus 12,30-31 wiederholen.  

Vorbereitung:  

 Kulturhinweise lesen 

 (Fr. 8): Bereite Zettel vor, 

mit je einer Bibelstelle  
Dan. 9, 3-5. Ps. 35, 13. 

Apg. 13,2-3. 

 Evtl. Box für ein Opfer 

Wiederholung und Einstieg 

Praktische Aufgabe der letzten Woche (S. 114) Konntest du einem Bruder oder einer Schwester 

helfen? Was hast du getan und wie hat er/sie reagiert? Wer kann den Lernvers Mark. 12,30-31 

auswendig aufsagen? Das erste Gebot: Liebe Gott, unseren Herrn, von ganzem Herzen und 

mit ganzem Willen, mit ganzem Verstand und mit aller Kraft.‹ Das zweite Gebot: ›Liebe deinen 

Mitmenschen wie dich selbst!‹ Bitte einen der TN, für die heutige Lektion zu beten. 

Wiederholung Lektion 17: Frage 1:  Wort, Geist. 2: Gebet. 3a: alles, b: so viel wie möglich, 4a: 

Gott, Menschen, b: Liebe. 

Einstieg: Was haben wir bisher über das Gesetz (Scharia) Christi gelernt? Siehe Sprechblase. 

Lasse die TN erklären. Als Nachfolger Jesu fasten und geben wir aus anderen Motiven als früher. 

Diskussion 

Wie führt Gott uns auf dem geraden Weg? (Fragen 1-5) 

Frage 1: betrachtet die beiden Bilder. Welches ist wie die alte Scharia, und welches reflektiert die 
Scharia Jesu Christi? Was sind die Unterschiede?  
Die detaillierten Regeln der islamischen Scharia sind wie der Zaun (evtl. sogar Elektrozaun!), der 

die Schafe am Ausbrechen hindert. Bei Christus gibt es dagegen weniger Vorschriften und es kann 

sein, dass wir uns unsicher fühlen, weil wir nicht wissen, wo die Grenzen sind. Aber wir haben 

Christus selbst als unseren Hirten. Er verspricht, dass er uns gut und sicher führt. Deshalb ist es 

wichtig, dass wir nahe bei ihm bleiben und die Gemeinschaft mit ihm pflegen. (Wie?) 

Fragen 3-4: Lest die gesamte Frage 3 und den ersten Abschnitt von Frage 4. 

Wie können wir hören, was Gott uns durch seinen Geist sagen möchte?  

Der Hl. Geist spricht zu uns durch Gottes Wort, wenn wir es täglich lesen, leise durch unser 

Gewissen, oder indem er uns einen Gedanken eingibt. Manchmal spricht er lauter, durch einen 

Traum oder eine Stimme, oder durch den Rat von anderen Gläubigen.  

Können wir uns auch einbilden, die Stimme des Heiligen Geistes gehört zu haben?  

Ja! Manchmal bilden wir uns ein, Gott würde uns führen, aber es sind nur unsere eigenen, sündigen 

Wünsche! Was Gott zu uns sagt, würde niemals seinem geschriebenen Wort in der Bibel 

widersprechen. Deshalb müssen wir alles, was wir als Gottes Willen zu verstehen meinen, im Licht 

der Bibel prüfen. Wir können uns auch fragen: Würde Jesus so handeln? Jesus Sunna 

1. Joh. 2,5+6. 1. Pet.2,21. 

 

Fasten (Fragen 6-14)  
 

Lest Frage 6 und die Sprechblasen. Hast du ähnliche oder andere Fragen zum Fasten? Was kann 

Parveen helfen, Antworten zu erhalten, wenn man Frage 7 bedenkt? 

 Frage 8: Warum sollten wir fasten? Teile die TN in 3 Gruppen auf und gib jeder einen 
Abschnitt für das Bibelstudium. Oder lest die 3 Texte gemeinsam.  
Warum haben die Menschen in diesen Versen gefastet? 

Daniel 9, 3-5 – Sündenbekenntnis, Umkehr und Bitte. Psalm 35, 13 – für jemand anders beten. 



 

 

Apg. 13, 2-3 – Anbetung, Gebet für Mission und Bitte um Weisheit bei einer Entscheidung. 

 

Lest Frage 12: Wann sollten wir fasten? Ist Fasten Pflicht oder freiwillig? 

Lest die gesamte Frage 13. Evtl. kurz Fastenzeit im Westen erklären. Was ist deine Antwort? 
Lest Frage 14 und sprecht darüber, wenn das für deine TN relevant ist. Was hast du 

geschrieben? Gründe, die dafür sprechen könnten: sie zeigt dadurch Loyalität zu ihrer 

Familie. Sie kann fasten und beten für ihre Familie, sie kann mögliche Probleme und den Eindruck, 

dass Christen in ihrem Glaubensleben faul sind, vermeiden.  
Gründe dagegen: Möglicherweise tut sie es immer noch, um religiöse Verdienste zu erwerben. Die 

Familie könnte denken, dass sie noch dem Islam folgt. 

Was ist für dich in deiner Situation relevant? 

Geben (Fragen 15-25) 

Lest Frage 15: Hast du ähnliche Fragen wie Khalid? Oder andere zu diesem Thema? 

Fragen 16-19: Lest Fr. 16 und die Hälfte von Fr. 17. Wieviel unseres Eigentums gehört Gott? Wieviel 

sollten wir ihm zurück geben?  

 EBS 2. Kor. 9,5-15 (erläutere kurz den Textzusammenhang): Mehrmals lesen lassen. Text 

in eigenen Worten nacherzählen. Evtl. ergänzen (lassen), bis der Text klar ist. 3 Fragen? 

Lest Frage 21. Was ist deine Antwort und warum? 

Lest Frage 24: Was hast du geschrieben? Wie kannst du das praktisch tun? Was, wenn du 

nur wenig Einkommen hast? (Jeder, auch Kinder, sollten lernen, etwas zu geben. Das Geben 

ist wichtiger Bestandteil im Leben eines Jüngers und in der Gemeinde.)  

Lest Frage 25: Was sind deine Ideen? (Sprecht über konkrete Möglichkeiten in eurem Umfeld,  

z. B.: Armen helfen, nicht nur unseren Verwandten. Bibeln oder evangelistisches Material kaufen 

und weitergeben. Helfen, die Kosten unsrer Gemeinde/Gemeinschaft zu decken. Vollzeitliche 

Mitarbeiter im In- und Ausland unterstützen.)  

Das Gesetz der Liebe (Frage 26) 
 

Lest Frage 26. Wie können wir durch Fasten Christi Gesetz der Liebe erfüllen?  

Wie können wir durch Geben Christi Gesetz der Liebe erfüllen? 

Wiederholt den Lernvers von letzter Woche:  
Das erste Gebot: Liebe Gott, unseren Herrn, von ganzem Herzen und mit ganzem 
Willen, mit ganzem Verstand und mit aller Kraft.‹ Das zweite Gebot: ›Liebe deinen 

Mitmenschen wie dich selbst!‹ Mark. 12,30-31.  
Wer kann ihn auswendig an die Tafel schreiben? Evtl. ergänzen lassen. Mehrmals lesen, Wort für 
Wort wieder abwischen, bis die Tafel leer ist und sie den Vers auswendig sagen. Sie können sich 
auch gegenseitig fragen. 

Abschluss 

Gehorsam: Wie wird die heutige Lektion dein Leben verändern? 
Lest die praktische Aufgabe gemeinsam und überlegt und betet, 
wofür ihr einzeln oder als Gruppe Geld zusammenlegen wollt und 
fangt nächste Woche oder gleich damit an. Einer der TN kann die 
Box verwahren. 
Evtl.: vereinbart einen Tag für Gebet und Fasten. Ihr könnt z. B. 
einen Tag fasten und euch 1 Stunde zum gemeinsamen Gebet 
treffen, oder, wenn das nicht möglich ist, beten alle zur selben Zeit 
alleine zu Hause. 

Wiederholt den Lernvers von letzter Woche: Mark. 12,30-31 bis 
ihr ihn auswendig könnt. 

Für nächste Woche bitte Lektion 18 vorbereiten. 

Gemeinsames Gebet: 

Bittet Gott, dass er euch zeigt, 

wie und wann Er möchte dass 

ihr fasten und wieviel ihr geben 

sollt. Betet dann zu zweit 

miteinander, dass Er euch hilft, 

großzügig und diszipliniert zu 

sein. 

Singt Loblieder. 

 


